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Infoladen-Leiterin Karin Furler hört Irma S. 

gut zu. Zum ersten Mal redet die 

Grafikerin über ihre Situation. Karin Furler 

stellt ihr eine Caritas-Karte aus. Damit 

kann Irma S. Lebensmittel im Laden 

nebenan einkaufen. Die Infoladen-Leiterin 

erläutert Vergünstigungs-Angebote und 

Spartipps und schlägt ihr vor, in die 

Beratung zu kommen. Doch dazu kann 

sich Irma S. nicht überwinden. Sie ist von 

der Aussichtslosigkeit ihrer Situation 

überzeugt. Karin Furler bietet ihr an, 

einfach wieder vorbeizukommen. Das tut 

Irma S. Nach einigen Wochen ist sie so 

weit, dass sie sich auf eine Beratung 

einlassen kann.

Yvonne Zeller, Mitarbeiterin im Infoladen, 

kennt das Phänomen. Immer wieder hat 

sie im Infoladen mit Ratsuchenden zu

tun, die beim Wechsel der Aufenthalts- 

bewilligung ein Durcheinander beim 

Steuernzahlen bekommen. Das kann im 

schlimmsten Fall Steuerschulden zur 

Folge haben. Britta R. ist zum Glück 

innerhalb der 30 Tage Einsprachefrist 

gekommen. Yvonne Zeller vereinbart mit 

ihr einen Termin, um die Steuererklärung 

gemeinsam auszufüllen. Dann kann 

Britta R. sie nachreichen. Damit ist das 

Problem für sie vom Tisch.

Karin Furler findet im Gespräch heraus, dass 

Kathy I. inzwischen einen neuen Job mit einem 

Fixlohn hat. Allerdings ist der Verdienst zu gering, 

um die zwei ausstehenden Mieten zu begleichen. 

Karin Furler vereinbart ein Gespräch mit einer 

Schuldenberaterin von Plusminus. Diese kann mit 

der Liegenschaftsverwaltung eine Ratenverein- 

barung aushandeln. 

Brigitte Baumgartner, Mitarbeiterin im 

Infoladen, realisiert ziemlich schnell, dass 

hier nicht nur die finanzielle, sondern 

auch die familiäre Situation prekär ist. 

Sie erklärt Fernando H., dass gleich in 

der Nebenstrasse eine Familienbera-

tungsstelle ist, die mit administrativen 

und finanziellen Dingen grosse Erfahrung 

hat. Die aber auch Unterstützung bei 

Konflikten zwischen den Eltern und bei 

der Erziehung anbietet. In Absprache 

mit Fernando H. ruft Brigitte Baumgartner 

gleich an und meldet ihn in seinem 

Beisein an.

Karin Furler ist bestens dokumentiert zu 

diesem Thema. Sie erklärt der Familie 

den Referenz-Zinssatz und gibt ihr einen 

Musterbrief, mit dem Amanda und 

Roberto C. eine Mietzinssenkung be- 

antragen können. In ihrem Fall – bei 

1350 Franken Miete – geht es doch um 

fast 100 Franken im Monat. 

Brigitte Baumgartner erklärt dem jungen 

Mann, dass der Pfändungsbeamte 

mit ihm das Budget erstellen wird, um 

das betreibungsrechtliche Existenzmini-

mum zu berechnen. Alles, was nicht 

berücksichtigt wird in diesem Minimum, 

wird gepfändet. Brigitte Baumgartner 

weist Jaser A. aber auch auf seine Rechte 

hin und gibt ihm ein Merkblatt zu seinen 

Rechten und Pflichten mit. Dort sieht

Jaser A., dass er die anstehende 

Wurzelbehandlung seines Backenzahns 

trotz Pfändung wird zahlen können.
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